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Für Rob, einen der besten Männer. Für Zoe, die
schon jetzt lustiger ist als ich. Und für jeden, der

einen Lacher gut gebrauchen kann.



Vorwort

Der Mansplainer

Der Scheinheilige

Der Scherzkeks

Der Sexperte

Der Überhebliche

Bildnachweis



Vorwort
Hallo,

du bist gerade dabei, ein wirklich lustiges Buch zu lesen, das
als Bonus auch noch tolle Kunstwerke enthält. Wenn du eine
Frau bist, sagt dir der Titel eigentlich schon alles – die
Männer in diesem Buch solltest du wirklich meiden. Wenn
du ein Kerl bist, bist du möglicherweise gerade etwas
angespannt und möchtest dieses Buch zur Seite legen und
Nicole twittern: »Nicht alle Männer mansplainen!« Aber auf
diese Weise wirst du selbst zum Mansplainer, der einer Frau,
die mit Männer verwandt ist, mit Männern gearbeitet hat
und mit Männern befreundet ist und natürlich weiß, dass
nicht alle Männer schlecht sind, die Welt erklärt.
Möglicherweise hat sie ihre Rückschlüsse ganz allein
gezogen. Sie ist davon ausgegangen, dass du verstehst,
dass sie diesen bestimmten »Typ« Mann meint – einen, der
dem subtilen Druck nicht entkommen konnte, den die
Schraubzwinge des Patriarchats auf sein Gehirn ausübt.
Wenn du glaubst, Nicole wüsste nicht, dass nicht alle
Männer Mansplainer sind, hältst du sie offensichtlich für
dumm. Oh, übrigens, Nicole schreibt hier nicht in der dritten
Person über sich selbst. Ich bin Jen Kirkman. Eine Comedian,
die den Teil des Buches schreibt, den man »Vorwort« nennt.
(Siehst du, wie nervig es ist, belehrt zu werden?)

Ich habe online viel Zeit damit verbracht, meine eigenen
Witze erklärt zu bekommen oder Antworten von Männern
auf meine rhetorischen Fragen zu erhalten, die ich gar nicht
sarkastisch hätte stellen können, wenn ich die Antwort nicht



im Vorfeld gekannt hätte. Das klingt nach Kleinigkeiten und
das sind sie auch, aber sie machen einen dennoch verrückt.
Auf eine gewisse Art und Weise regt Frauen auch der coolste
»Ich denke, Amerika ist reif für eine weibliche Präsidentin«-
Typ da draußen ein kleines bisschen auf.

Gerade Twitter erinnert mich täglich daran, dass ich eine
Frau bin. Twitter ist Müll. Aber lasst mich das ein bisschen
ausführen, schließlich ist das hier ein Buch und jeder, der
etwas zu einem Buch beiträgt, sollte ein bisschen schreiben
können. Twitter ist wie ein hipper Trödelladen: Er sieht cool
aus, wenn du von draußen in das Schaufenster siehst, aber
wenn du ihn betrittst, verlässt du ihn später mit dem Geruch
von Mottenkugeln. Dennoch findest du ab und zu ein Juwel
inmitten der Haufen aus ausrangierten, alten Dingen, die
deine Haut zum Jucken bringen – und dieses Buch ist so ein
Juwel. Als ich Nicoles Account, der Beispiele von
Mansplaining mit großartiger Kunst verband, fand, konnte
ich über ein Phänomen lachen, das mich normalerweise
eher dazu verleitet, mir einen benutzten Tampon ins Auge
rammen zu wollen.

Wenn du dieses Buch gerade in den Händen hältst, weil du
überlegst, ob du es kaufen sollst oder nicht – los, kauf es.
Jedes verkaufte Exemplar bringt eine Frau näher an ihr Ziel,
die Verlagswelt zu beherrschen. Und wenn das genügend
Frauen gelingt, könnten wir die Welt beherrschen. Und wenn
wir das erst einmal tun, können wir Männern, denen
eigentlich gar nichts erklärt werden muss, Dinge erklären.
Und eines Tages können Männer so ein Buch wie dieses über
Frauen schreiben. Und bis dahin … lach bitte einfach beim
Lesen dieses Buches so laut, dass Männer um dich herum
auf dich aufmerksam werden, sich zu dir rüberlehnen und
dir dann erklären, warum das Buch so verdammt lustig ist.


